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Bericht 5. Crazy Race Jassbach, Sonntag, 06. September 2009 
 
 
Nach dem Kondi 6 vom Vortag im Eggiwil, stand schon der nächste Termin von ski 
emmental auf dem Programm.  
Sechs Nachwuchs Skirennfahrer traten zum Bike - Rennen in Jassbach an. 
Das Crazy Race - wie der Anlass heisst, war gut organisiert und fand bei Top - 

Bedingungen statt. Die sehr anspruchsvolle Strecke vom Morgen war gespickt mit 
harten Aufstiegen. Vor allem der Aufstieg zum Ziel hinauf hatte es in sich. Natürlich 
waren aber auch Steuerkünste gefragt, denn erstens waren die Waldpassagen 
schwierig und zweitens kamen noch die heiklen Abfahrten, vor allem die am steilen, 
glitschigen Schräghang dazu. Aber auch die kleine Strecke für Nicola, Tim, Iwan und 
Elio war nicht leicht.  
Mike und Rico mussten auf der langen Strecke schon um 10.00 Uhr antreten. Die 
Starts der vier jüngeren in den verschiedenen Kategorien, waren dann erst um die 
Mittagszeit.  
 

     
 
Der Start ist soeben erfolgt, das Feld mit Rico und Mike (in der Mitte im weissen Leibchen 
und mit der Startnummer 108) jagt davon. 
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Gespanntes 
warten auf die 
Rennfahrer. Die 
Kategorie mit 
Mike und Rico 
ist bereits auf 
der letzten  
Runde der  
13.5 Km. 
Wer erscheint 
wohl zuerst 
beim Zielein - 
lauf? 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Kategorie Mega Giele:  3 Runden à 4.5 Km = 13.5 Km, Höhendifferenz 426 m 
 
 
In der Kategorie Mega Giele starteten Mike und Rico. 
 
 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mike fand sich auf der schwierigen Strecke sehr gut zu -  
recht und hinterliess vor allem in den Steigungen einen 
starken Eindruck. Er kämpfte grossartig und fuhr in 
seiner Kategorie zu einem ungefährdeten Sieg.  
Dies zeigt doch auch wie vielseitig die Skirennfahrer 
sind. 



 3

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch Rico musste „beissen“, die drei Runden à 4.5 
km und 426 m Höhendifferenz verlangten ihm alles 
ab. Aber er liess nicht locker und kämpfte sehr gut. 
Als Belohnung durfte er als dritter neben Mike auf’s 
Podest steigen. 
 
 
 
 
 
 
 
Kategorie Rock Giele:  3 Runden à 1.5 Km + 500 m = 5.0 Km 
 
 
In der Kategorie Rock Giele starteten Tim und Nicola. 
 

 
   Nicola links beim Einfahren und rechts am Start in vordes - 
   ter Front. Nach etwas „ellbögle“ am Start und einem be - 
   herzten Rennen, belegte er Platz 11. 
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 Nicola und Tim starteten in der Kategorie Rock Giele, 
 Iwan in der Kategorie Cross Giele.   
 Beide Kategorien starteten im gleichen Feld (auf 
 dem Bild unten und auf der vorherigen Seite zu sehen). 
 Auch hier ging die Post unheimlich ab. Es wurde 
 überholt und gefightet was das Zeug hielt. 
      

Tim (hier beim Einfahren) hat alles 
gegeben, ist auch noch gestürzt, 
aber er kämpfte sich trotzdem auf 
den 8. Rang 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Kategorie Cross Giele:   
 
3 Runden à 1.5 Km + 500 m = 5.0 Km 
 
 
In der Kategorie Cross Giele startete Iwan. 
    
 
Iwan startete sehr gut, war steht’s im vorderen Teil des 
Feldes. Beim Fight in der letzten Runde, zwängte sich in 
der Zielkurve, wo wirklich kein Platz war, ein Konkurrent 
an ihm vorbei. Dabei rutschte dem Drängler beim 
bremsen das Hinterrad weg und so wurde Iwan ein paar 
Meter vor dem Ziel regelrecht abgeschossen. 

Die Sanitäter waren gleich zur Stelle und versorgten Ihn vorbildlich. Im ersten Moment waren 
die Schmerzen und auch die Enttäuschung gross. Aber schon bei der Rangverkündigung sah 
es wieder viel besser aus. Mit dem siebenten Platz darf Iwan sicher zufrieden sein. 
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Kategorie Soft Giele: 1 kleine + 1 Runde à 1.5 Kilometer = 2 Km 
 
 
In der Kategorie Soft Giele startete Elio. 
 
 

 
 
 

Endlich hatte das lange warten für Elio ein 
Ende. Der Start seiner Kategorie ist erfolgt. 
Unwahrscheinlich wie sich die Kids ins 
Zeug legten und um jeden Zentimeter 
kämpften. Elio belegte den guten 6. Rang 
 
 
 
 
 
 
Das Crazy Bike Race Jassbach war ein toller Wettkampf. Ich möchte allen ski 
emmental Cracks danken und zu ihren super Leistungen gratulieren. Alle haben sich 
durchgebissen und grossartig gekämpft. Bravo, macht weiter so! 
 
Vielen Dank auch den Eltern und Helfern. 
 
 
 
Übrigens wir ski emmentaler waren nicht etwa die einzigen Skirennfahrer.  
Auch Frutigen und die Region Thunersee waren mit einigen Athleten am Start ver - 
treten. 
 
                         
 
  
Mit sportlichen Grüssen 
 
Peter Ramseier   


